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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Verkehrsausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 09.06.2008 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Verordnung zur Änderung der Verordnung der Stadt Fürth über die 
Beförderungsentgelte und Beförderungsbedingungen für den Verkehr mit Taxen in der 
Stadt Fürth – Taxitarifordnung vom 11.05.2005 i.d.F. der Änderungsverordnung vom 
10.11.2006 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
- Antrag der Genossenschaft der Fürther Taxiunternehmer eG vom 31.03.2008 
- Entwurf der Änderungsverordnung 

 
Beschlussvorschlag 
 
Dem Stadtrat wird die vorliegende Änderungsverordnung zur Beschlussfassung empfohlen. 

 
Sachverhalt 
 
Mit Schreiben vom 31. März 2008 beantragt die Genossenschaft der Fürther Taxiunternehmer 
eG, vertreten durch den Gesamtvorstand, die Änderung der Taxitarifordnung. 

 

 



- 2 -  

Der Antrag umfasst – neben redaktionellen Änderungen - im wesentlichen die Erhöhung und 
Neuanpassung des Taxitarifes an die gültigen bzw. beantragten Tarife in Erlangen und 
Nürnberg. 
  
Eine ausführliche Begründung der beantragten Änderungen ist dem beiliegenden Antrag zu 
entnehmen. 
 
Der VO-Entwurf sieht außerdem redaktionelle Anpassungen auf Veranlassung des Bayerischen 
Landesamt für Maß und Gewicht vor. Durch weitergehende Erläuterungen der eichrechtlichen 
Vorschriften soll eine größere Transparenz für die Taxikunden erreicht werden. 
 
Sondervereinbarungen mit Dauerkunden für den Pflichtfahrbereich sollen künftig der 
Genehmigung durch die Stadt Fürth bedürfen. Dadurch können nicht marktgerechte 
Preisabsprachen künftig unterbunden werden. 
 
Die angehörten kommunalen Träger, Behörden und Verbände haben keine Einwendungen 
gegen die beabsichtigten Änderungen vorgebracht. 
 
Nach Auswertung der Antragsunterlagen und Abschluss des Anhörverfahrens ist seitens der 
Verwaltung festzustellen, dass es durch die beantragten Änderungen zu einer geringen und 
moderaten Tarifanpassung kommt. Durch die Anpassung erfolgt  zudem eine Angleichung der 
Taxitarife an die der Nachbarstädte Erlangen und Nürnberg.  
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Ref. III/SVA    

 
   Fürth, 27.05.2008 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Abele 

Tel.:  
2242 

 
 


